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POSSESSIVPRONOMEN 
 

Possessivpronomen werden verwendet, um auszudrücken, zu wem etwas gehört: 

Er geht in meine Klasse, aber ich kenne seine Eltern nicht. 

 

Die adjektivischen Possessivpronomen lauten mein (1. P. Sg.), dein (2. P. Sg.), 

sein (3. P. Sg. m./n.), ihr (3. P. Sg. f./3. P. Pl.), unser (1. P. Pl.) und euer (2. P. Pl.) 

sowie das höflich-distanzierte Ihr, das verwendet wird, wenn man mit jemandem per 

Sie ist. Diese Pronomen werden verwendet, um das Besitzverhältnis auszudrücken. 

 

 1. P. Sg. 2. P. Sg. 3. P. Sg. m. 3. P. Sg. f. 3. P. Sg. n. 1. P. Pl. 2. P. Pl. 3. P. Pl. 
Höflichkeits-
form 

m. mein dein sein ihr sein unser eurer ihr Ihr 

f. meine deine seine ihre seine unsere eure ihre Ihre 

n. mein dein sein ihr sein unser euer ihr Ihr 

 

 

So genannte emphatische Possessivpronomen werden verwendet, um das 

Besitzverhältnis besonders zu betonen. In einem solchen Fall wird der Gegenstand 

nicht nach dem Substantiv oder Pronomen, sondern bereits vorher genannt. 

 

 
adjektivische  

Possessivpronomen 

emphatische  

Possessivpronomen 

1. P. Sg. Das ist mein Buch Das Buch ist meines. 

2. P. Sg. Das ist dein Buch, oder? Das Buch ist deines. 

3. P. Sg., m. Das ist sein Buch, oder? Das Buch ist seines. 

3. P. Sg., f. Das ist ihr Buch, oder? Das Buch ist ihres. 

3. P. Sg., n. Das ist sein Buch, oder? Das Buch ist seines. 

1. P. Pl. Das ist unser Haus. Das Haus ist unseres. 

2. P. Pl. Das ist euer Haus, oder? Das Haus ist eures. 

3. P. Pl. Das ist ihr Haus, oder? Das Haus ist ihres. 

Höflichkeitsform Das ist Ihr Haus, oder? Das Haus ist Ihres. 

 


